
Keine 

Werbung. 

Diese Postkarte 

ist eine wichtige 

Information 

für Sie.

Wir laden Sie ein zur 
Informationsveranstaltung 
„Lärmsanierung entlang 
der Strecke Richtung Hörstel“.

Rheine, Stadthalle

<<Ansprache>>
<<Strasse>> <<Hausnummer>>
<<PLZ>> <<Ort>>



Wir laden Sie dazu ganz herzlich ein zur
Info-Veranstaltung Lärmsanierungsprojekt Rheine Ost,
am Montag, dem 27. April 2026, von 18-20 Uhr
in der Stadthalle Rheine, am Humboldtplatz 10, 48429 Rheine.

Bei der Veranstaltung geben Ihnen unsere Projektbeteiligten zu den Lärm-
sanierungsmaßnahmen umfassend Auskunft und stehen bereit, im persön-
lichen Austausch Ihre Fragen zu beantworten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen konstruktiven Dialog.

Weitere Informationen zum Lärmsanierungsprogramm erhalten Sie hier:

Webseite: laermsanierung.deutschebahn.com
E-Mailpostfach: laermsanierung@deutschebahn.com

Unser Ziel ist es, die Infrastruktur zu verbessern und gleichzeitig Ihre 
Lebensqualität langfristig zu steigern. Lärmschutz ist Teil der grünen 
Transformation der Deutschen Bahn und der Starken Schiene.

Ihre Deutsche Bahn

Infoveranstaltung über die Lärmsanierung in Rheine

Die Deutsche Bahn lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung am Montag, dem 27. April 2026, ein.

Im Rahmen des Programms „Lärmsanierung an Schienenwegen des Bundes“ 
sind an der Eisenbahnstrecke Rheine - Hörstel, die entlang der östlichen 
Stadtteile von Rheine - Eschendorf, Gellendorf und Rodde - führt, Lärmsa-
nierungsmaßnahmen vorgesehen. Seit 1999 wendet der Bund in diesem 
Programm erhebliche finanzielle Mittel zur Verbesserung des Lärmschutzes 
an stark befahrenen Bahnstrecken auf. Somit wird ein wesentlicher Beitrag 
des Bundes zur Verbesserung des Wohnumfeldes auch in Ihrer Stadt gelei-
stet. Mit der Umsetzung dieses Programms ist die DB InfraGO AG in Köln, 
eine Tochtergesellschaft der Deutschen Bahn AG, betraut.

Die Lärmsanierung ist ein freiwilliges Förderprogramm des Bundes, es be-
steht kein Rechtsanspruch auf die Durchführung. Im Rahmen dieses Pro-
gramms werden aktive Lärmschutzmaßnahmen gefördert, wie beispielswei-
se der Bau von Schallschutzwänden und passive Maßnahmen, wozu der 
Einbau von Schallschutzfenstern zählt.

Welche Maßnahmen in Ihrem Stadtgebiet förderfähig sind, wurde zunächst 
in einer schalltechnischen Untersuchung ermittelt. Danach wurde in der 
weiteren Planung die technische Umsetzbarkeit herausgearbeitet. Über 
diese Verfahren sowie die aktuellen Ergebnisse wollen wir Sie in dieser 
Veranstaltung gemeinsam mit der Stadt Rheine informieren und Ihnen die 
Möglichkeit geben, Fragen zu stellen.
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Sie erhalten diese Information, weil Sie von Planungen oder 
Ausführungen von Bauprojekten der DB betroffen sind. 
Zudem sind wir vom Gesetzgeber bzw. den Aufsichts- oder 
Genehmigungsbehörden dazu verpflichtet, Sie zu informieren.


